
 

 

 

Netzwerktreffen der H7 zum Thema Prävention 

Wir als Jugendverbände wollen unseren Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

in unseren Verbänden ein Umfeld bieten, in dem Missbrauch und sexualisierte Gewalt 

keinen Platz haben. Wir wünschen uns eine Zusammenarbeit die von Vertrauen und 

positiv gestalteten Beziehungen untereinander geprägt ist. Dafür stehen wir ein und dafür 

leisten wir Präventionsarbeit! 

Jeder Verband verfolgt beim Thema Prävention seinen eigenen Ansatz. Vermutlich alle 

haben ein Präventionskonzept sexualisierter Gewalt, es gibt Verfahrenswege, Schulungen 

und Sensibilisierungen, evtl. Leitlinien, es wir Wert auf Partizipation, Beteiligung und 

Vernetzung gelegt…  

Darüber hinaus gibt es sicher auch viele gute Umsetzungsideen, um nicht nur strukturell, 

sondern sich als Jugendverbandsarbeit ganz praktisch stark für Prävention zu machen.   

Um von der Vielseitigkeit der Konzepte, Ideen und Methoden innerhalb der 

Arbeitsgemeinschaft der H7 zu profitieren, laden wir herzlich zum Netzwerktreffen ein.   

 

➢ Das erwartet dich 

Das Wochenende dient dazu, sich innerhalb der Verbände mit Verantwortlichen/ Paten/ 

Fürsprechern/ Vorantreibern des Bereiches Prävention zu vernetzen und auszutauschen. 

Es wird viel Zeit geben, um die Präventionskonzepte (Strukturen, Selbstverständnis, 

Stellenwert, Umsetzungskonzepte, -angebote, -projekte) der einzelnen Verbände kennen 

zu lernen und Anregungen für den eigenen Verband mitzunehmen. Dabei könnten Ideen 

entstehen, wo und wie die Arbeitsgemeinschaft der H7 gemeinsam dran arbeiten kann. 

Bei Bedarf gibt es Raum, konkrete Erfahrungen auszutauschen und Fälle durchzusprechen 

und sich gegenseitig zu beraten.  

Für die Vorstellung der Präventionskonzepte sind die Teilnehmenden gefragt! Es wird 

eine aktive Mitarbeit und gute Vorbereitung erwartet. Aber keine Sorge, die 

Bundesgeschäftsstelle werden gerne unterstützen.  

 



 

➢ Zielgruppe 

Ehr- oder Hauptamtliche Mitarbeiter/innen der Jugendverbände der Hilfsorganisationen 

die auf Landes- oder Bundesebene das Thema Prävention sexualisierter Gewalt vertreten, 

„Experten“ dafür sind oder sich besonders gut in dem Thema/ den Konzepten des eigenen 

Verbandes auskennen.  

➢ Termin und Ort  

Start:  Freitag, 16.November 2018 mit dem gemeinsamen Abendessen, 18.30 Uhr 

Ende:  Sonntag, 18.November 2018 voraussichtlich nach dem Mittag, ca. 13.00 Uhr 

Ort:  Jugendherberge Köln-Deutz 

 Siegesstraße 5 

  50679 Köln 

Die Unterbringung erfolgt in Mehrbettzimmern. Sollte eine Einzelzimmerbelegung 

gewünscht sein, dies bitten bei der Anmeldung vermerken. Der Einzelzimmerzuschlag 

muss vom Teilnehmenden selbst getragen werden. 

➢ Anmeldung 

Die Anmeldung läuft über die Bundesgeschäftsstelle des jeweiligen Verbandes. 

Anmeldeschluss ist der 15. Oktober 2018  

Max. 21 Teilnehmer/innen aus allen Jugendverbänden der Hilfsorganisationen (3 

Teilnehmende je Verband) 

Die Kosten für das Wochenende (An- und Abreise bis max. 2. Klasse Deutsche Bahn sowie 

Kosten für Unterkunft, Verpflegung und Referent/in) übernehmen die jeweiligen 

Bundesgeschäftsstellen. 

➢ Veranstalter 

Dies ist eine Kooperationsveranstaltung der Arbeitsgemeinschaft der sieben 

Jugendverbände der Hilfsorganisationen (AGJVH7). 

➢ Noch Fragen? 

Die Kolleg/innen der Bundesgeschäftsstelle eures Verbandes geben euch gerne weitere 

Informationen.  

 

 

 


